
 

meisters, denn uns werden begegnen ein Alessandro, Marco Antonio, Marco Andrea,

ein Peter und ein Vinzenz de Verda. Vinzenz und Alexander waren Brüder.

Domenico del Aglio’'s Bruder Hans (auch Zuanmaria?) saß mindestens schon

1550 als landschaftlicher Baumeister in Pettau, als solcher hat er 1555 für 20 gefangene

Türken die Verpflegung zu versorgen, 1556 nimmt er gemeinsam mit Bruder Domenico

die Abmessung von Gemäuer und Steinwerk — nicht weniger als 1179 Klafter im Werte

von 1276 fl — vor, 1557 unterschreibt er 12 Quittungen für Pettau als Jova maria da
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Abb. 38. Francisco Thebaldi: Plan der Festung Fürstenfeld

Lalio, schon Wastler vermerkt im Nachlaß für 1550 Aufseherdienste in Warasdin und

1556 Abmessungen in Marburg. Ein Bruder war auch Andrea del Aglio, der von 1551

bis 1557 in Marburg als Meister durch zahlreiche Leistungen beglaubigt ist, 1554 und

1555 aber als Baumeister von Rain (Rann) namhafte Beträge — 1554 gleich 1270 fl —

ausbezahlt bekommt, bei einer gemeinsamen Abmessung in Marburg 1556 wird er aus-

drücklich als Bruder des Dominicus bezeichnet. Sie galt unter andern dem Amthof und

der „Purkh“ mit 13 Pfeilern, gemeißelt von Meister Valentin Treveno da Lu-

gano, also ein engster Landsmann der „Lalios“, 1553 erhielt Benedict „Portha,

des fürnemen Mayster Hanssen Delajos Werkhsgenoss und Diener" anstatt Meister

Hannssen 10 fl, wohl Benedikt von Riva, den wir schon als Domenicos del Aglio Polier

kennen gelernt haben.

Domenigo de Alio (Autogramm) führte in seinem Siegel einen stilisierten Knob-

lauch, die Pflanze heißt auf italienisch — Aglio. Er unterfertigte sich meist mit Domenigo

de Lalio aber auch mit del Alio oder de Alio. Mit Wastler müssen wir noch gestehen,

daß wir von ihm wohl ungezählte Unterschriften, aber keinen Brief, geschweige denn

einen Bauplan kennen. Das „Maurerbuch“ führt 1596 in Graz einen Meister Niclas

Allio und einen Gesellen Hans Maria Allio. Das Admonter Steinmetzbuch nennt

einen Meister Wolfgang de Lalio, der „jetzo nach der Renovierung eingeschrieben

worden“, Nach der Grazer Neuordnung 1589? EinBenedict Allio kommt später vor.
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